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für den 


Bezirk d er Königlichen Regierung zu Danzig. e 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Gomtoit im Pole? etal, . 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 183. Freitag, den 7. Auguſt 1840. 


A n ge mel de t e S te m d e. 
Angekommen den 5. und 6. Auguſt 18409. e ee e 
Herr Domherr von Kolatſchkowsly won Stargardt, Herr Gutsbeſitzer Raabe 


und Familie von Swerszin, Frau Gutsbeſſtzer Stechem und Frau Justiz⸗Commiſ⸗ 
ſarius Zinden von Kl. Wattkowitz bei Marienwerder, Fräuleins v. Wolki und Herr 
Gymnaſiaſt v. Zaremba von Thorn, log. in den drei Mohren. Herr Steuer-Evn- 


trolleur Müller nebft Frau Gemahlin aus Elbing, Herr Jacobi, Lieutenant im Botz 


fer Franz Grenadier⸗Regiment aus Berlin, Herr Partikulier v. Lurk aus Berlin, 
J. Regitz aus Stargardt, J. Blau nebſt Schweſter aus Marienwerder, log. int 


Hotet de Berlin. Heir Bisthums⸗Rendaut Bäcker aus Pelpliu, Herr Poſt⸗Expedient 


Henkel aus Memel, Herr Kaufmann Auberté, log. im engl. Hauſe. Die Herren 


Gutsbeſitzer v. Narezimski nebſt Familie aus Locken, Suter aus Löbez, Piepkorn 
aus Jejow, die Herren Kaufleute Dramburg nebſt Familie, Schilling, Kramer, Herr 


Apotheker Dunit aus Bütow, Herr Bofs aus Marienwerder, log. im Hotel 
d'Olivg. Herr Gutspächter Panthenius und Herr Oekonom Brüdgam aus Mehſau, 
Herr Kaufmann Jantzen und Herr Zimmermeiſter Klotz aus Putzig, log. im Hotel 
de Thorn. ran Kaufmann M. J. Marſop, Fräulein Eroch aus Wloelaweck, log. 
im Hotel de St. Petersburg SZ SE „„ 


O 


SE er 5 ek a n nt m ach ü n g . E 
1 Bei dem Gaſtwirth Tönnies in Dirſchau find in der Nacht zum 17. v. 


SS M. mittelſt gewaltſamen Einbruchs folgende Gegenſtände entwendet worden, als 


t 


Ei 


2) ein geau leinener Sentel mit 150 Rthlt. in verſchiedenen Geldſorten, nämlich: 
5 Stück Friedrichsd'ore, ein 50. Rthlr.⸗Schein und das übrige in Courant. 
Der Beutel iſt skgnirt H. T. Pirschau. ä S e 
2) Ein grau leinener Beutel mit 6 Stück doppelten Friedrichsd'oren und einem 
halben in Golde, signirt H. T. Dirschau. S 2 
3) Ein grau leinener Beutel mit 37 Rthlr. Courant, signirt H. T. Dirschau. 
4) Ein grau leinener Beutel mit 40 Rthle. Courant in verſchiedenen Münzſorten, 
signirt H. T. Dirsehau. EE E 
5) Eine rothlederne Brieftaſche, einliegend 12 Stück einzelne Thaler in Kaſſen⸗ 
8 Anweiſungen, nebſt Paß und Gewerbeſchein des Gaſtwirths Tönnies. 
6) Eine zweigehäuſige ſilberne Taſchenuhr. = 
7) Vier Stüc goldene Ringe, einer bezeichnet mit den Buchſtaben W. P. Auf 
der Platte, in der inuern Seite 1825., der zweite bezeichuet mit E. T. und 
der Jahreszahl 1825 im Innern; von den übrigen beiden war einer rund, der 
andere durchbrechen. 5 ä 
8) Zwei Stück goldene Ohrringe durchbrochen, nebſt 1 ſchwarzen Kreuz mit Gold 
eingefaßt. : 3% - 8 
9) Ein geſticktes Uhrband von Perlen (ſchwarze und Goldperlen,) und eine Geld⸗ 
börſe von Perle. —— CG 
Die Wohllöblichen Polizei⸗Behörden und Orts⸗Vorſtände werden daher hierdurch 
a we = ee d der ele e en SCH AC Thäters angelegen ſeim 
zu laſſen, und falls dies gelingen ſollte, uns ſofort davon ige zu machen 
; Bi han den 2. Auguſt 1940. E SES E = me SE 
EE WI EHM d RE ER N 


AVERTISSE MEN TS. 


2. Die vor dem alten Seepackhofe befindliche baufällige Ladebrücke for hö⸗ 


heren Auftrags zufolge plus licitandi verkauft werden. Wir haben hierzu einen 
Termin auf x 


den 15. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr ! ee 
in unſerem Amtslokale angeſetzt und machen Kaufluſtige zugleich damit bekannt, 
daß om, Ladebrücke von dem Käufer in einem zu beſtimmenden Termin abgebro⸗ 
chen und der Platz geräumt werden muß. N i i 3 
Dauzig, den 4. Auguſt 7840. EE See 
SEE Königliches Hanpt-3elAme: ` 
8. Im hieſigen Landpackhofe ſollen an den Meiſtbietenden in termino: 
= den 10. Auguſt a. e., Vormittags 9 Uhr, SE 
alte beſchriebene unbrauchbare Regiſter und Papiere, im Geſammtgewicht von 3 Ce, 
mehrentheils aus Druckpapier beſtehend, öffentlich verkauft werden. 0 s 
zig, den 3. Auguſt 1840. a S 
Roönigl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


— 


Be Ze Kaufmann Eugen Wilhelm Lengnich und die Jungfrau Em m 
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Louiſe Olßewski, Letztere im Beiftande ihres Pgters, haben durch einen unterm 
4. Juli c. gerichtlich verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Gilter und des 
Erwerbes für die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen. e, aa 

Danzig, den 6. Juli 1340. H 

5 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 25 

5. Det Schmidt Franz Beſtvater und die ſeparirte Wockenfoth, Sie 
tentine geb. Schultz zu Käſemarker Pfarrdorf, haben durch einen am 3. d. M. ge 
tichtlich verlautbarten Vertrag, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſfen. 2 EHE 

Danzig, den 6. Juli 1849. f 5 

= König Land⸗ und Stadtgericht. : S 

6. Es wird bekannt gemacht, daß die Frauciska Kunegunde Berta geb. 
Kemkowski bei erreichter Großjährigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit ihrem Ehemann, dem Gaſtwirth Johann David Eduard Tuchel⸗ 
Dirſchau ausgeſchloſſen hat. 8 5 8 5 ö 

Danzig, den 14. Juli 1840. 8 

S Königl. Land» und Stadtgericht. 


7. Es wird hierdurch zur Keuntniß des Publikums gebracht, daß die Maria 
Louiſe Borowski nach erfolgter Majorennität rechtsgültig erklärt hat, die bis⸗ 
her fuspendirt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbeß mit ihrem Ehe⸗ 
mann, Buchbindermeifter Carl Ferdinand Reyning, für die Folge auszuschließen. 
Elbing, den 15. Juli 1840. 3 5 85 - ö 


| ee TEE 
Hiſtoriſche Jubelſchrift auf das Jahr 140. ; 
Bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe . 400 ., iſt zu haben 


Die merkwürdigſten Begebenheiten 


SC 


E aus dem Leben BEE 5 
Friedrichs des Großen, | 
enthaltend: Friedrichs Jugendjahre, — den ſchleſiſchen und ſiebenjährigen Krieg, — 

das Leben als Regent, — als Landesvater — und Friedrichs Tod:. 
Preis 10 Sgr. (mit der bbildung von Friedrich dem Großen 1233 Silbergroſchen.) 


a oz e 8 fa 1 l. 5 GE 
9. Beftern Abend 27 Uhr ſtarb meine liebe Frau Julle, geb. Torborch, in 
ihrem 26ften Lebensjahre am Nervenfieber. Freunden und Bekannten dieſe Nach⸗ 
richt, ſtatt beſonderer Meldung, mit der Bitte um ſtilles Beileid. 
Elbing, den 4. Auguſt 1840. 55 Eduard Dah mann. 
8 e EE 


Ke 
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; So erinnern SS 
10. Die am 5. d. M. Nachmittags 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung mei⸗ 
ner lieben Frau Mathilde geb. Baum „von einem gefunden Sohne, beehre ich 
mich in Stelle beſonderer Meldung hierdurch ergebenſt anzuzeigen. a 

Danzig, den 6. Auguſt 1840. ? 


SIE 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rath. 


An 5 eigen. 


d 1 % ` EE > AR 2 05 0 NE ASS INA, IS 


* 

ZN Die Bude auf dem Buttermarkte, gegen: dem Regierungs⸗Sekretair „N 
herrn Olwich, bezeichnet mit einem: grünen Schilde, empfiehlt ſech ums Jen 

„gegenwärtigen Dominik mit allen- Gattungen Haus leinwand, Bett⸗Ein⸗⸗ 


— 
S 


D TEE — ZN 

GN AN RAR net EINE Lëns 
EE EE EEN > S 
e ken,, 
N Gold⸗ und Silberarbeiter /, 
empfiehlt ſich zum diesjährigen Dominik einem geehrten Publikum mit einer xei⸗ 
chen Auswahl von Gold⸗ und Silberwaaren. ſowohl in ſeiner Behau⸗ 
ſung, Heil. Geiſtgaſſe No. 1007., als auch in den Langenbuden, vom Holzmarkt 
kommend links die gte, mit feiner Firma bezeichnet Gleichzeitig erlaube ich mir 
anzuzeigen, daß ich eine ſchöue Auswahl von Herren⸗ und Damen⸗Uhren in Bam: 
miſſton eingeſandt erhalten habe, welche ich ihrer Preiswürdigkeit wegen beſonders 
empfehlen kann Ze SE SE Er SE 

13. Sonntag Abend iſt ein ſchwarz ſeidenes Tuch gefunden worden, nach wel⸗ 
chem der Eigenthümer ſich in der Röpergaſſe AS 478. melden kann 
TI. Durch die fünfte diesjährige Sendung, die letzte directe aus Paris, iſt mein 
Tapeten und Bordüren⸗Lager auf das Bedeutendſte vermehrt und empfehle ich ſolches 
zur gefälligen Anſicht und Auswahl, ` C. Wetzel, Tapezierer, 

a 3 Brodtbänkeugaſſe AS 706. 

12 Im Gardienen⸗Aufmachen empfiehlt man ſich Johannisgaſſe AS 1243. 
16. Ein anſtändiges Mädchen, welche im: Putzmachen und Schneidern geübt, 
ſuͤcht in einem anſtändigen Hauſe ein Unterkommen, Böttchergaſſe AS 1054. SS 
17.1 Ein Knabe ordentlicher Eltern, der Luft. hat die: Buchbinderei zu erlernen, 
kann ſich melden Beutlergaſſe AS 611. = Es SE 


* 


. 
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5 Wilhelm Klein 


a us 


El bin 


empfehlt ſich zum gegenwärtigen Dominiksmarkt nie Ee ſelbſt fabricirten wirklich 
leinenen Züchnerwaaren, beſtehend in feinen und ordingiren Einſchüttungen und Bett⸗ 
bezügen aller Art, ſo wie auch einer großen Auswahl guter Montauer Leinwand und 
allen andern in diefes Fach fallenden Artikel. — Sein Stand iſt Langenmarkt vor 
der Tuchwagren⸗Handlung des Herrn Otto Felskau, an der aushängenden, Firma 
zu Lee? die zweite Bude gerade über dem Langgaffer Thore am Stockhauſe. 


19. f Dampfschifffahrten. 

Sonnabend, den 8. August nach Zoppot, Abgang 2 Uhr Nachmittag vom 
Schuitensteg. Abgang von Zoppot 715 Uhr Abends bis zum Schuitensteg 
zurück. Die Person zahlt 10- Sgr. für jede Fahrt. 

Sonntag, den 9. August nach Hela, Abgang vom Sebnitensteg 1 Uhr 
Mittags, 2 Stunden Aufenthalt in Hela und zurück nach dem Se 
Die Person zahit 1 Rthlr. 5 Sgr. hin und zuriick, 


20. Eine junge anſtändige Dame ſucht in der Nähe Danzigs, höchstens 1 Meile 
entfernt, auf dem Lande, eine freundliche Stube, und wo mp glich GE Belbſtigung. 
Angaben des Orts und Preis⸗Bedingungen werden unter Adreſſe V. Z. im Jutel⸗ 
lig zenz⸗ Comtoir erbeten. 


21. Vom hohen Thore bis in die Langgaſſe AS 513. iſt ein geſtickter np 
fel verloren worden; wer ihn daſeſbſt abliefert erhält eine Belohnung. 


223 Sonntag, den 2. d. M., iſt in der altſtädtiſchen Loge ein SE 
vertauſcht worden. Der Inhaber des mitgenommenen ſchwarzſeidenen Schirms mit 
gußeiſernem Geſtelle, wird erſucht, denſelben gegen feinen alt feinenen See 
Schirm bei dem Oekonomen der Loge recht bald auszutauſchen. i N 


23. Ein guter Handwagen wird im Hotel de Berlin zu kaufen geſucht. 


24. Zur Uebergabe der Anfertigung einſchließlich der Glaſer⸗/ Schloſſer- und 
Maler Arbeiten, von 
einer zweiflüglichen Hausthüre, fi eben Fach Sieftatger. und ſechs Fach zwei⸗ 
flüglichen Sproſſeufenſtern, nebſt zwei Paar Fenſterladen an; unſeren e 
gebäuden und dem Predigerhauſe 5 & 
an den. een haben wir einen Termin auf 
- Dienſtag, den 11. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr, 
in; unſerm Conferenz⸗Zimmer des Hospitals angeſetzt, zu: welchem EE Enttenre- 
neurs hiedurch eingeladen werden, die vorhero nähern ee von dem Hofmei⸗ 
fer des Hospitals Herrn Köſter erlangen können. 925 
Die Vorſteher der Kirche St. Salvater und des spe, St. Gertrude 


‚Srangius. ; Es See Okto. 


SE 


25 Wer, ohne Einmiſchung eines Dritten, ein zur Afen Stelle eingetragenes 
Kapital von 1000 Rthlr., auch etwas Se oder weniger, cediten oder negocſüren 
will, der melde ſich Patadiesgaſſe M 8 ö 


H 


e r m i e t b u n 


96. Zwei freundliche Stuben vis a vis find an einzelne Damen oder Denn, 
mit auch ohne Meubeln, auch auf Verlangen nebſt Küche und nente 50 ver⸗ 
miethen. Das Nähere vorſtädtſchen Graben . 469. 


A u 3 


Die am 5, d. M. im tuffilhen Hauſe in der oft e 

gaſſe nicht beendigte Auktion mit N 9 S 
neuen mahagoni Meubel 

wird Freitag, den 7. Auguſt c., Bocmittags 10 uhr, fort; 


geſetzt werden. 
J. . Engelhard, Auktionator. 


ein zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


20. Weiße marmorirte Seife, welche nicht nur jedem aus⸗ 
wärtigen, Fabrikate gleich kommt, ſondern auch von vorzuͤg⸗ 
licher Güte Ale verkaufe ich das einzelne Pfund zu 5 Sgr. 
und 6:5 Pfund für einen Thaler. 
F. W. Gamm, Hunkdegaſſe 279. ohnweit dem Kuhthor. 


Extra feiner kreideweißer Caſimir a 15 Rthlr. pro Elle 
SCH vorzüglich fehönes blaues uniform⸗Tuch zu verschiedenen 


ſehr billigen Preiſen empfiegtt 
die Tuchwaaren⸗Handlung des C. L. Köhly, kanggaſſe No. 532. 


30. Friſche Eitronen in Kiſten und 109. Stückweiſe „werden billig verkauft bei 
J. Mogilowski am Heil. Geiſtthor. 


31. Eine große Sendung waren und e Seidenzeuge ging mir ſo 
eben ein. F. L. Fiſchel, Langgaſſe. Gs 
32. Ein von Polen in Commiſſi⸗ on empfangenes kleines Quantum gedrehter 
We und gelben Ser: iſt käuflich zu haben Langgaſſe M 398. bi 


Joh. Carl N 


9 
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33. Friſche Sardellen anfient i 
s Andreas Schultz, Langgaſſe AS 514. 
e Eer 
% 34. Das Tapeten, Wachstuch⸗, Damaſt⸗ und Teppich⸗ d 
Lager von Ferd. Nie ſſe, Langgaſſe No. 525. 4 
empfiehlt in der größten Auswahl Tapeten (pr. Stück a 13 Ellen von Efeu. 
an), Bordüren, Plafond's ꝛc. — Rouleaux's u. Fenſter⸗Vorfetzer 
Faller Sorten u. Größen, — Wachstuchwagren aller Art, als: Piano fo r⸗ 
Ver, Tiſch-, Tommoden⸗ und Toiletten⸗Decken, Unterleger, 24 bis? 
Kit: br. Wachsparchent, Wachs leinwand, Wachstaffet & Wachs⸗ U 
VWuch-Kußtapeten, — Gr. Schönauer rein leinene Dam aſt⸗ u. Zwillich⸗ 
Tiſchgedecke, a 6 bis 24 Serv., Handtücher, Thee⸗ u. Kaffee⸗Ser⸗ 
vietten, ächte Kramstaſche, Bo br. Creas⸗L einwand in allen Non, ö 
SCH at wollene Sopha⸗Teppiche und Carpets (Bett⸗Teppiche), 24 bis Zu 
Pbr. wollene u. leinene Fußteppichzeuge in. den neueſten Deſſeins, — ſo wiete 
Vbefte geſottene Pferdehaare und Pferdehaar⸗ und Seegras-Matra: 
Ne unter Zuſicherung billiger Preiſe. = BR 
ee a SE 


A 


e 


2 Wechsel- und Geld-Coursa 
5 Danzig, den 6. August 1840. % 
3 SC Briefe. |; Geld. . e begelıre 
Souen Sieht. ee e iedrichsdror. 170 170 
re Mond. Pay EE Augusid’or.. . 1632 | 163 
Hamburg, Siet! D a nee S 175 92 
r CS Dee 
Amsterdam, Sicht. — — Hassen-Anweis. BL. — | — 
0 Tage 99 — 
Berlin, 8 Tage. e Ss 
— Monag- Fa 9995 
Paris, 3 Monat = |. 2, 
Warschau, 8 Tage. 984 98 - ER 1 
— 2 Monat — e KE: ; 
erg reegt EEE TEEN CEET 


Schiffs Rapport, 
DbvbD̃Dien 26 Juli angekommmn 
3. J. Spohn — Juna — Pillau — Ballast. Rheederen, ` S 
J. Freels — garmonie — éch e SC SC 9. Vanter- 


Ek 


een `" 


Geſegel D 
J. Forbes — Perth — Getreide. 


Dien 27. Juli held nden 
S:; Clarck — Franeis — Hull — Ballaſt. F. E. Grothe. 
M. D. Albrecht — Alexander — Ce — N Mheecderei 
e gelt 
R. Bruhns — Send — Alen. 


L. "Difen — Norwegen — Getreide. 

H. Blanck — Neweaſte — Holz und Getreide, 
€ P. Borgward — Stettin — Getreide. 
M. J. Claſſen — Amſterdam — 
P. Hot — Carolinerſiel — — Holz. 

F. Soden — Bremen — Holz. 

S. Ramm — London — Gerede, 

C. Moͤller — 

F. Schul Es — 

J. W. Regeſer — — 

N. Radloff — — 


- Den 28. Juli angekommen. 
J. M. Schuß mocher — Delpbin — Muh — Ballaſt. Ordre, 
W. Madder — Agenoria — Parmouth — Ballaſt. Kubiensfi & Co, 
ES, Wagner — Maria — Hull — SC Ordre. 
e. je. 9:2 Eë 

Panjer — Amſterdam — Getreide. 
Poſthumus — Zaardam — Saat. 
Gresne — Amſterdam — Geheibh 

ag — Holz 
„Bokwyck — Edam — : 
Möller — Norwegen — Gemeide. äs 
L. Krey — Amſterdam — S 
Bonjer — Groningen — Holz. 2 
zën — 1 8 

Brandt — $ — 
latter — Nantes 
Puſt — Leith — Getreide. 


e 


Dee en 
N 


ss Albrecht — Song — Paimböuf — Ballaſt. Rbeederel⸗ 
B. Rengering — Harmonie — e — Ordre. 

„J. Burgehard — Krone — Hamburg = ze 

„P. Beckman — Seenymphe — Hull ze — —.— 
C. Nauſch — Erneſtine — Honfleur — == 

„C. Peters — Maria — Antwerpen 

„J. Bauman — Pr. Janije — Rotterdam — Stäckgut. Ordre. 
G. Carſt — Medenblick — Antwerpen — Ballaſt. — 
Falkenberg — Neptunus — Laland — — 
H. Zilcke — Tugend — Antwerpen — — 
J. Jantzen — Lachs — Pillau Rheederei. 


Groͤſe — England , Geh 


Wind N. O. 


Wind N. 


